
Die VBO - Mitgestalterin der 
Landwirtschaft 

Schon Anfang der neunziger' Jahre herrschte in 

der Landwirtschaft eine grosse Unsicherheit. 

Kleine und getrennt operierende Organisationen 

konnten zu wenig Einfluss geltend machen. Ein Zu-

sammenschluss aller landwirtschaftlichen Organi-

sationen zur Konzentration der Kräfte war die logi-

sche Folge. Am 31. Januar 1991 schlossen sich 

die landwirtschaftlichen Organisationen zu einem 

Dachverband mit dem Namen Vereinigung Bäuer-

licher Organisationen im Fürstentum Liechtenstein 

(VBO) zusammen. 

Die VBO bezweckt die Wahrung und Forderung der,  

Interessen der liechtensteinischen Bauern, der 

liechtensteinischen Landwirtschaft und ihr naheste-

hender Bereiche. Dies soll insbesondere mit folgen-

den Aktivitäten erreicht werden: 

Stellungnahme zu Sachfragen 

Öffentlichkeitsarbeit 

Selbsthilfemassnahmen 	
gli 

Der VBO gehoreri die folgenden zehn 

landwirtschaftlichen Trägerorganisationen an: 

Milchverband, Landi-Buurabund AG, Braunvieh-

zuchtverband, Gemusebaugemeinschaft, Bäuerin-

nenverband, Rindermastervereinigung, Verband für 

Landtechnik, Schafzuchtgenossenschaft, Imkerver-

ein und Verein Bio-Liechtenstein. 
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Programm 

Die Vereinigung Bäuerlicher 

Organisationen im Fürstentum 

Liechtenstein freut sich. 

Sie zur Jubilaumsfeier anlasslich 

ihres 10-jährigen Bestehens 

einzuladen. 

Zur Eröffnung 

Kaffee, Tee und Bauernzopf 

Begrussung 

Thomas Buchel, Präsident VBO 

«Rückblick und Ausblick» 

Festrede 

	

Samstag, 15. Dezember 2001 
	

Dr. Franz Fischler, EU-Kommissar für Landwirtschaft. 

	

9.30 Uhr bis ca. 13.00 Uhr 
	

ländliche Entwicklung und Fischerei 

	

Foyer Vaduzer Saal 
	

«Die EU - Ein globaler,  Agrarmarktplayer?» 

Ansprache 

Dr. Alois Ospelt, Landwirtschaftsminister 

«Die Bedeutung der Landwirtschaft in unserer Gesellschaft» 

Aperitif 

Thomas Büchel 	Klaus Büchel 

Präsident 	Geschäftsführer 

Musikalische Beitrage: Tresner Huusmoseg 




